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„Better Brakes Rule“

Die US-Bundesstaaten Kalifornien und Washington haben ein neues Gesetz verabschiedet,
welches die Umweltverträglichkeit von Bremsbelägen und Bremsbacken im Automobilbereich
betrifft. Aufgrund dieses Gesetzes, welches besser bekannt ist als „Better Brakes Rule“, sind
Hersteller von Reibmaterialien für Bremsen dazu verpflichtet ihre Produkte zu registrieren. Mit
Wirkung vom 1.Januar 2014 benötigen alle in Kalifornien vertriebenen Produkte, die ab diesem
Zeitpunkt produziert werden, einen Umweltcode auf dem Produkt.

Mit Wirkung vom 1. Januar 2015 verlangt der Staat Washington sowohl die Kennzeichnung der
Produkte als auch die Kennzeichnung der Verpackung (Etikett). Der Umweltcode auf dem Produkt
stellt eine Kombination aus dem „Herstellungsjahr“ sowie einem Buchstaben („A“, „B“ oder „N“)
dar, welcher einen Erfüllungsgrad anzeigt.

Dieser Buchstabe wird von einem offiziellen Urkundenbeamten (NSF), basierend auf
Testergebnissen eines akkreditierten, unabhängigen Labors, vergeben.

Innerhalb dieser Anforderungen wurde der Kupferanteil von Bremsbelägen wie folgt klassifiziert.

• A = &gt; 5,00 %

• B = 0,50 – 5,00 %

• N = &lt; 0,50 %

Kennzeichnung des Bremsbelages



1. ECE- Nummer.
2. US Materialschlüssel – wenn vorhanden
3. HELLA Artikelnummer
4. Chargennummer
5. Umweltcode
6. Artikelnummer.

Kennzeichnung der Verpackung

Um den Erfüllungsgrad auf der Verpackung anzuzeigen, werden folgende Bilder verwendet (Blatt-
Symbol):





Um die Anforderungen der “Better Brakes Rule”-Gesetzgebung zu erfüllen, hat HELLA alle
Produkte, die möglicherweise in den USA verkauft werden könnten, bereits zertifizieren lassen
und mit dem entsprechenden Umweltcode versehen.

Um auch die Vorgaben des Bundestaates Washington zu erfüllen, wird HELLA im Laufe des
Jahres 2014 das gezeigte Blatt-Symbol auf den Etiketten der betroffenen Produkte integrieren.


